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(54) Schmiedemaschine

(57) Eine Schmiedemaschine (1) weist wenigstens
zwei gegeneinander wirkende, längsgeführte und me-
chanisch antreibbare Schmiedestempel (2) auf, die aus
zwei Teilen, einem antriebsseitigen Oberteil (8) und ei-
nem werkzeugseitigen Unterteil (7), bestehen und zwi-
schen dem Oberteil (8) und dem mittels einer Druckfe-
der (6) gegen den Oberteil (8) druckbeaufschlagbaren
Unterteil (7) einen an eine Hydraulikanlage (11) ange-
schlossenen Hydraulikpolster (9) aufnehmen.

Um die Schmiedemaschine (1) auch zum Schmie-
den mit geringen Verformungsgeschwindigkeiten ein-
setzen zu können, ist die Hydraulikanlage (11) als zu-
sätzlicher Hubantrieb für die Schmiedestempel (2) aus-
gelegt, über den bei angehaltenem oder hubbewe-
gungsunwirksamem mechanischem Hubantrieb durch
Hydraulikmittelbeaufschlagung der Hydraulikpolster (9)
jeweils der Unterteil (7) der Schmiedestempel (2) im
Sinne einer vom Oberteil (8) unabhängigen Hubbewe-
gung antreibbar ist.
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